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— 
Dei Ediſon. 

Die Londoner „Pall Mall Gazette“ hatte 
einen Mitarbeiter nach Paris geſchickt, um Ediſon 
zu interviewen. Nach dem von dieſem ſeinem 
Blatte erſtatteten Bericht hat es den Anſchein, 
als ob der berühmte Erfinder ſich mit ſeinen 
engliſchen Stammesgenoſſen in wenig Worten 
beſſer zu verſtändigen vermag, als mit den Fran⸗ 
zoſen, trotz deren ſtürmiſcher und langathmiger 
Ovationen. Der Londoner Journaliſt empfing auf 
ſein Schreiben, in welchem er Ediſon bat, ihm 
fünf Minuten zu ſchenken, die Antwort „All 
naht. Freitag, elf Uhr Vormittags. Ich werde 
zu dieſer Zeit einigermaßen klar im Kopfe ſein. 
Mein Gehirn arbeitet für den Augenblick mit 
25 Umdrehungen in der Minute.“ Um elf 
Uhr war der Interviewer, Mr. Sherard, im 
Hotel du Rhin, wo Ediſon wohnt. In der 
Wohnſtube waren außer Ediſon deſſen junge 
hübſche Frau zur Stelle, ſowie Oberſt Gourand, 
ein Herr Durer und andere. Mr. Sherard ver: 
lor leine Zeit. Er legte Ediſon ſofort eine Frage, 
betreffend die Maſchine zum Ausgraben von 
Erzen, vor. „Das wird ein großes Ding wer⸗ 
den“, ſagte Ediſon, wir haben bereits achtzig 
Maſchinen in den Eiſenminen in Arbeit. Sie 
ind vorläufig nur zum Gebrauche für Eiſener 
eingerichtet; aber ich ſtudire augenblicklich 5 
eine Maſchine, welche ſowohl das widerſpenſtige 
Silber- als Golderz behandeln fol. Wenn wir 
dieſe erſt haben, werden wir mehr Geld machen!“ 
Als dann das Geſpräch auf die Einzelheiten dieſer 
Maſchine überging, kam ein neuer Interviewer, 
welcher ſofort begeiſtert über den König der 
Wiſſenſchaften zu reden begann, und ihm zu „im 
Dienſte der Humanität“ unter eifrigem Geſtiku⸗ 
liren ſprach. Das war nichts für Ediſon, aber 
er empfing ihn mit derſelben Liebenswürdigkeit, 
die er Jedem zeigt. Nur ein faſt unmerkliches 
Lächeln verrieth, daß er die Perſönlichkeit voll⸗ 
ſtändig lächerlich fand. „Ich muß Ihnen etwas 
ſagen, was Ediſon nie einfallen würde, Ihnen 
zu erzählen“, ſagte Oberſt Gouraud zum Inter⸗ 
viewer. „Es iſt gerade ein Geſandter vom König 
von Italien angekommen, der die ſpezielle Miſſion 
hat, Mr. Ediſon die Inſignien des Großoffiziers 
des italienischen Kronenordeus zu überbringen. Die 
Inſignien ſind von einem Briefe begleitet, welcher 
die größte Bewunderung für Mr. Edinſon aus⸗ 
DES, „ Die Auszeichnung verleiht Mr. Ediſon 
den Titel eines Grafen.“ Einer aus der Ge⸗ 
e titulirte nun aus Scherz Mr. Ediſon 
5 3 en Das Gelächter, womit dieſer die 
Zurede beautwortete, war bezeichnend genug für 
ſeinen demokratiſchen Gedankengang. Das erſte, 
was Ediſon ſagte, als ſich ſein Geſicht wieder 
in Falten gelegt hatte, waren die Worte: „Das 
mit dem Grafentitel darf Niemand in Newyork 
zu wiſſen bekommen; ſie würden ſich über meine 
hochvornehme Perſon zu Schanden lachen.“ 

Ueber den Phonographen theilte er mit, daß 
man in Newyork ſchon guten praktiſchen Nutzen 
von demſelben habe. Nicht weniger als 1800 


en feien in 0 

Gebrauch. „Ich bin jetzt endlich im Stande ge⸗ 
weſen, einen vollſtändig ſoliden Zylinder zu 
machen, welcher in ſo weite Entfernung, als ver⸗ 
langt wird, verſandt werden kann, ohne daß man 
eine Beſchädigung riskirt. Ich habe jetzt auch 
ein kleines Modell, einen Taſchenphonographen, 
wenn man will, angefertigt, deſſen Zylinder 300 
Worte, alſo die Länge eines gewöhnliches Brie⸗ 
fes, aufnehmen kann, und 5 — für die a 
meine Korreſpondenz ſehr praktiſch fein wird. Er 
iſt indeſſen noch nicht ſo weit fertig, daß er zum 
Verkaufe iſt. Die Zeitungen werden gen Nutzen 
vom Phonographen haben können. Er wird ſchon 
in den Komtoirs der Newyorker Zeitung „The 
World“ gebraucht. Die Maſchine iſt im Par⸗ 
terre aufgeſtellt. Dorthin kommen die Reporter 
und ſprechen hinein. Der Zylinder iſt nach oben 
in's Setzerzimmer geführt, und die Typographen 
ſetzen nach ſeinem Diktat. Sie arbeiten auf dieſe 
Weiſe viel raſcher, ſetzen mehr Typen in der 
Stunde, als nach dem alten Syſtem und ver⸗ 
dienen folglich mehr Geld.“ Auf die Frage, ob 
Ediſon ſich ſehr für Blätter und für Jonrna⸗ 
liſten intereſſire? antwortete er: „Ja, außer⸗ 
ordentlich; Newyorks Journaliſten ſind die leb⸗ 
hafteſten und witzigſten Menſchen, die ich kenne, 
und ich halte viel von ihnen. Faſt jeden Sonn⸗ 
tag habe ich einen Theil von ihnen bei mir und 
ich bringe gern den ganzen Tag mit ihnen zu. 
Wir haben, wie Sie wiſſen, in Newyork große 
Zeitungen; ich halte „Times“ und „The World“ 
und leſe jedes Wort, welches in ihnen ſteht.“ 

Von Paris fühlte Ediſon ſich wie geblendet. 
„Mein Kopf iſt wie ein Teich, der ununterbro⸗ 
chen von Enten durchſchnattert wird, und ich 
habe ausgerechnet, daß es mich wenigſtens ein 
Jahr koſten wird, bis ich wieder vollſtändig zur 
Vernunft komme. Ich wollte wünſchen, daß ich 
in meiner Laboratorium -Blouſe hätte herüber⸗ 
kommen, umhergehen und Alles beſehen können, 
ohne erkannt zu werden. Die Ausstellung iſt 
Holla größer als die Philadelphia⸗Ausſtellung. 
= rigens habe ich nur wenig von ihr geſehen. 
8 erblickte ich heute Morgen ein Stück 
Werkzeng, welches mir jährlich 6000 Dollars er⸗ 
ſparen wird. Daſſelbe iſt ein Meißel, der mit 
hydrauliſchem Druck arbeitet. Was mir hier in 
Paris beſonders auffällt, iſt die abſolute Faul⸗ 
heit, deren ich Zeuge bin. Wann arbeiten dieſe 
Menſchen? Was thun fie? Ich habe keinen Ar- 
beitswagen geſehen, ſeitdem ich nach Paris ge⸗ 
kommen bin. Die Leute ſcheinen das Herumtrei⸗ 
ben in's Syſtem gebracht zu haben. Es ſind 
einige von dieſen elegant gekleideten Ingenieuren 
mit dem Spazierſtock in der vn bei mir ge⸗ 
weſen. Wann arbeiten ſie? Ich verſtehe mi 
hier nicht darauf.“ „Wir haben die wunder⸗ 
barſten Geſchichten über Ihre Arbeitskraft erzäͤh⸗ 
len hören“, ſagte Mr. Sherard. „Man ſagt, daß 


Sie im Stande find, Ihre dreiundzwanzig Stun⸗ M 


den am Tage zu arbeiten.“ „Ich habe zu Zeiten 
noch länger gearbeitet, nicht wahr, Gourand? 
Aber der Regel nach arbeite ich zwanzig Stun⸗ 
den täglich, ich finde, daß ein vierſtündiger Schlaf 
vollſtändig genügend iſt.“ Ediſon ſprach das 
Wort „arbeiten“ mit ganz derſelben Betonung 
aus, wie religiöſe Menſchen die Worte „Gebet!“ 
und „Religion“ ausſprechen. Auf eine Bemer⸗ 
kung, wie weit er das Tabakrauchen ſchädlich 
finde, antwortete er: „Auf keine Weiſe — was 
mich betrifft. Ich rauche circa zwanzig Zigarren 
am Tage, und je mehr ich arbeite, deſto mehr 
rauche ich.“ Einer ſeiner anweſenden Freunde 
bemerkte: „Ja, Mr. Ediſon, hat eine Eiſen⸗ 
konſtitution. Er handelt direkt gegen die Regeln 


ch ganz irrthümlichen Auffaſſungen betreffs der Er- Uebungen errichtet find. 


der Geſundheit und iſt dennoch nie krank.“ — feierlich in der Kammer erklärt hatte: 
Auf Ediſon's Wunſch begab ſich die ganze Ge⸗ meilleur examen est la proposition de son 
ſellſchaft nach dem Eiffelthurm. Beim Frühſtück chel de corps.“ Die nach langen Erörterungen 
fielen einige Aeußerungen, daß man übertreibe, nunmehr erſchienenen endgültigen Ausführungs⸗ 
wenn man den Thurm als etwas Großartiges beſtimmungen zu dem Geſetz vom 26. Juni 1888 
und Geniales bezeichne. „Nein,“ ſagte Ediſon, behalten als erſte Bedingung den Vorſchlag des 
zes iſt ein großer Gedanke. Die Idee, den Truppenvorgeſetzten bei, dann aber haben alle 
Thurm zu bauen, und die Energie, mit welcher Aſpiranten, gleichviel welchen Urſprungs ſie ſind, 
das Werk ausgeführt wurde, find Eiffel's Ruhm. ihre Befähigung durch ein vor einer Kommiſ⸗ 


Die Franzoſen haben große Gedanken, die Eng⸗ ſion abzulegendes Examen darzuthun. Dieſe 
länder könnten von ihnen lernen.“ „Würden Sie Kommiſſion beſteht aus drei Offizieren, und find 


Eiffel in Newyork übertreffen?“ fragte einer der für jede Waffe des Heeres die zu ſtellenden 
Anweſenden. „Wir wollen einen Thurm von Examenanforderungen beſonders feſtgeſetzt wor⸗ 
2000 Fuß banen,“ erwiderte der Amerikaner. den. Dieſe Anforderungen ſtehen in dienſtlicher 
Mr. Sherard fragte Ediſon alsdann, was ſeine Beziehung in keiner Weiſe hinter den in Deutjch- 
Meinung über die moderne Art und Weiſe ſei, land aufgeſtellten zurück. Häufige kameradſchaft⸗ 
Todesurtheile durch den elektriſchen Strom zu liche Vereinigungen, ſehe geſchloſſenes Auftreten 
exekutiren. „Das iſt das Weſtinghouſe⸗Syſtem,“ der einzelnen Korps bei allen öffentlichen Feſten 
entgegnete der amerikaniſche Demokrat. „Weſting⸗ und Empfängen, eine vielſeitige Pflege der Schieß⸗ 
houſe iſt entrüſtet, daß ſeiue Studien über die ausbildung in den Soeiétés de tir und gemein⸗ 
elektriſche Wiſſenſchaft zu einer ſolchen Anwendung ſame, ſelbſt übernommene Reitübungen bekunden 
derſelben geführt haben. Ich bin entſchieden gegen das ernſte Streben der franzöſiſchen Reſerve⸗ 
die Todesſtrafe. Schließt die Verbrecher ein und und Territorialoffiziere, ſich in jeder Weiſe mili⸗ 
laßt ſie arbeiten, aber tödtet ſie nicht.“ täriſch zu vervollkommnen, um es womöglich den 
Kameraden der Linie gleichzuthun. Den ſchön⸗ 
ſten Ausdruck findet dies Streben in den zahl⸗ 
reichen stages volontaires — freiwilligen Uebun⸗ 
Berlin, 30. Auguſt. Dem Präſidenten der gen der Neſerve⸗ und Territorialofftziere bei den 
Akademie, Herrn Profeſſor Karl Becker, war aktiven Truppentheilen. Wiſſenſchaftliche Vor⸗ 
mitgetheilt worden, daß der Kaiſer und die träge — conférences —, die von den vorge⸗ 
Kaß erin heute (Freitag) Nachmittag der Kunſt⸗ ſetzten Kommandobehörden in einer beſtimmten 
ausſtellung einen zwangloſen Beſuch abjtatten | Zeitfolge anberaumt werden, ſorgen für die an⸗ 
werden. In Folge deſſen wurden die letzten dauernde theoretiſche Unterweiſung der Reſerve⸗ 
Arbeiten noch in aller Eile beendet und dasſund Territorialoffiziere. Dieſe conférences wer⸗ 
Veſtibul, der Treppenaufgang und die Aus- den zum großen Theil von dazu beſonders befoh⸗ 
ſtellungsräume ſelbſt mit Blumen geſchmückt. lenen aktiven Offizieren abgehalten, und in den⸗ 
Um 2½ Uhr erſchien das Kaiſerpaar in offener ſelben werden auch jedesmal die inzwiſchen er⸗ 
Equipage. Der Monarch trug die kleidſameflaſſenen neuen Geſetze und Beſtimmungen bekannt 
Uniform des Potsdamer 3. Garde- Ulanen-Re⸗ gemacht bezw. erläutert. 
giments, die Kaiſerin ein helles Sommerkleid — Die Konferenzen zwiſchen den Kommiſſa⸗ 
mit reizendem Kapotthütchen. Der kaiſerliche ren der preußiſchen Miniſterien über Feſtſtellung 
Wagen fuhr direkt ins Veſtibul, wo Profeſſor des nächſtzährigen Staatshaushaltsetats werden 
Karl Becker die rang iich willkommen hieß. um die Mitte des nächſten Monats, alſo früher 
Kaiſer 8 prang leicht aus dem clit beginnen, als es in den letzten Jahren der Fall 
war ſeiner Gemahlin beim Ausſteigen behülflich war. Als Grund dafür wird angegeben, daß 
und reichte dann dem ihn empfangenden Pro- man eine Beſchleunigung der Feſtſtellung des 
jefjor Becker die Hand. In lebhafter Unter⸗ preußischen Staatshaushalts anſtrebe und zwar 
haltung trat darauf der Kaiſer mit Profeſſor für den Fall, daß etwa der preußiſche Landtag 
Becker zunächſt an die im Hintergrunde des früher einberufen werden ſollte, ein Vorgang, 
Veſtibuls aufgeſtellten Standbilder von Johannes der jedenfalls nicht viel Wahrſcheinlichkeit für ſich 
Müller und Leopold von Buch. Die Kaiſerin hat. Indeſſen ſteht dieſe Anordnung gewiſſen, 
ſchritt dann zuerſt die mit ſchmucken Läufern be- | chen vor einiger Zeit bekannt gewordenen Plänen 
legte linke Treppe hinauf; der Kaiſer und Pro- zur Seite, wonach man für die Zeit der Reichs⸗ 
feſſor Becker folgten. Vor dem Eingang zurſtagswahlen an eine Vertagung des Land⸗ 
Ausſtellung bot ſich den Herrſchaften ein ent⸗ tages u. dergl. m. gedacht hat. 
Il wg Blumenarrangement dar. Im Uhr⸗ — Die Zahl der e e hat ſich 


Deutſchland. 


aal war das Mitglied des Senates und der im erſten Halbjahr 1889 fo geändert, daß bei 
ury, Ben Siem 1 1 bi an den en 132 er en 5 52 
anweſend. Das Kaiſerpaar beſichtigte die auf Löſchungen erfolgt ſind, bei den Landgerichten 
geſtellten Werke überaus eingehend und mit J28 und 103, bei den Ober⸗Landesgerichten haben 
höchſtem Intereſſe. As die Herrſchaften an das 24 Eintragungen und 23 Löſchungen stattgefunden, 
geope Gemälde „Jork vor den oſtpreußiſchen beim baieriſchen Ober⸗Landesgericht 1 Löſchung 
Ständen“ herantraten, konnte der Schöpfer des und beim Reichsgericht 1 Eintragung und 1 
Bildes, Profeſſor Brauſewetter, welcher zugegen Löſchung. Es ergiebt ſich hiernach eine Zunahme 
war, die gewünſchten Erläuterungen geben. Der der amtsgerichtlichen An balte um 80. und der 
kaiſer und die Kaiſerin durchſchritten ſümmtliche landgerichtlichen um 25, während die höheren 
Ausſtellungsräume und hielten mit ihrer An Gerichte keine Veränderung zeigen. Zieht man 
ind, für die Geſammtleiſtung und die die vorgekommenen 35 1 0 (bezw. dreifachen) 
Einzelarbeiten nicht zurück. Vor der Akademie Eintragungen (deſſelben Anwalts bei mehreren 
hatte ſich inzwiſchen eine größere e Gerichten) und die 16 Doppel- ꝛc. Löſchungen in 
verſammelt, welche das en b e per Betracht, jo ergiebt ſich eine Zunahme der An⸗ 
Abfahrt mit den lebhafteſten a egrüßte. walte im erſten Halbjahr um 86, wovon 55 auf 
— 75 einer der „Nat. Zig.“ aus Kopen⸗ das erſte Quartal und nur 31 auf das zweite 
hagen zugehenden Privatdepeſche melden die entfallen; in Preußen hat ſich die Zahl der An⸗ 
dortigen zeitungen, daß die Kaiſerin Friedrich walte um 88 vermehrt, im übrigen Deutſchland 
mit den Prinzeſſinnen⸗Töchtern am 6. September | um 2 vermindert. 
in der däniſchen Hauptſtadt zum Geburtstage der Aus Kiel, 28. Auguſt, ſchreibt man der 


Königin Luiſe von Dinemark eintreffe. Der 1. Di ; 
Danebrog“ wird die Kaiſerin Friedrich und die Fehde 2 Affaire er ee 
Prinzeſſinnen⸗Töchter von Warnemünde abholen. deck 3 f der hieſigen kaiſerlichen Werft 
Wie die „Nordi Nörreſ 1 ie eckung anderer au eſigen kaiſer ichen erf 
Wie die „Rordiſche Korrespondenz“ berichtet und vorgekommenen „Unregelmäßigkeiten“ geführt zu 
wir lediglich der Information halber mittheilen, haben. Hier ein Bei piel: Der Werkführer F. 
jet auch ein Beſuch des Kaiſers Wilhelm in iſt verhaftet. Die Verſendung von Kupfer ıc. 
N pe 5 1 geplant, daß der Lieb von hier nach Wilhelmshafen ſtand unter einer 
ingswunſch der e Dänemark, die Kontrolle. Mehrere Sendungen, ordnungsmäßig 
Verlobung ihres Enkels Egriſtian, des älteſten verpackt und adreſſirt, wurden auch von der Werft 
Sohnes des Kronprinzenpaares, mit der Prin- fort. und angeblich nach dem Bahnhofe befördert, 
— e ef I ee a Wil, in Wilhelmshafen aber ſind dieſelben nie ange⸗ 
5 = n Arbe . lic eſuch des kommen. Tonnenweiſe wurde das Kupfer an 
Zaren . ich vorangehen. dem Bahnhofe vorbei nach der hieſigen Lſtraße 
Prinz. Chriſtian, der älteſte Sohn des diniſchen gefahren und in einer dortigen Kupferſchmiede 
Kronprinzen, iſt am 26. September 1870, Prin- abgeladen. Auch der Empfänger iſt verhaftet. 
zeſſin Margarethe am 22. April 1872 geboren. Die gerichtliche Unterſuchung iſt bereits abge⸗ 
— Ueber Aeuſterungen, welche der Kaiſer ſchloſſen. 
gelegentlich ſeiner Anweſenheit in Münſter gegen⸗ — In der Umgebung des Neuen Palais bei 
über dem Landrath des Kreiſes, Herrn von Potsdam ſchallt wieder fröhliches Kinderlachen — 
Borries, gethan hat, wird vom „Herforder Kreis- die vier älteſten kaiſerlichen Prinzen find 
blatt“ berichtet: e . ſaus Wilhelmshöhe bei Kaſſel zurückgekehrt und 
574, Der Kaiſer brachte das Geſpräch auf die haben ihren Einzug in das ſchöne Schloß Fried⸗ 
Arbeiterſchutz Geſetzgebung und bezeichnete die rich's des Großen gehalten. Die Kaiſerin hat 
vorhandenen Beſtimmungen als nicht ausreichend, ihre Kinder perſönlich von der Wildparkſtation 
um den Arbeiter gegen die Ausbeutung durch das abgeholt und die Begrüßung bot daſſelbe lieb⸗ 
Kapital zu ſchützen. Hierfür Sorge zu tragen ſei reizende, anmuthige Bild echter Freude, mütter⸗ 
das Nothwendigſte, was geſchehen müſſe. lichen Stolzes und ſchönen Familienglückes, wel⸗ 
E. Der deutſche Kaiſer hat neuerdings Br zu beobachten uns ſchon zu verſchiedenen 
wieder Auftrag gegeben, ihm ein kleines Nord- Malen vergönnt war. Für den Kronprinzen und 
landspferd und zwar diesmal von der charakte- Prinz Eitel Friedrich find jetzt die ſchönen Tage 
riſtiſchen fahlgelben Farbe der norwegiſchen Ge. von Aranjuez gewiſſermaßen vorüber, denn die 
birgspferde anzukaufen. Die mit dem Ankauf Kiſſinger und Kaſſeler Zeit galt als Ferienzeit 
beauftragte Kemmiſſion hat ſich mit dem Defiger und Lehrſtunden waren dementſprechend einge⸗ 
eines preisgekrönten Trabers ins Einoernehmen ſchränkt worden. Jetzt wird der Unterricht wie⸗ 
geſetzt und das treffliche Pferd für 300 Kronen der in dem früheren Umfange aufgenommen. 
(etwa 300 preußiſche Thaler) erſtanden. Nichtsdeſteweniger iſt den körperlichen Uebungen 
— Unter der Ueberſchrift: „Zur Ergän⸗ in den Spielen nach wie vor ein breiter Raum 
ung des franzöſiſchen Reſerve⸗Offizier⸗ zugewieſen. Als bevorzugter Aufenthalt der 
rps“ bringt die „Poſt“ folgende Ausfüh⸗ Pilzen gilt der ſeitlich vom Palais gelegene, 
rungen: 


blättern gelegentlich der Betrachtungen über das 
neue franzöſiſche Wehrgeſetz vom 15. Juli d. J. 
a Au 8 | i Hier auch weilt mit 
gänzung des franzöſiſchen Reſerve-Offizierkorps | Vorliebe die Kaiſerin, zumal die ganze Anlage 
und der dieſem Korps ertheilten Ausbildung. Es mit ihren ſchmalen, von hohen Laubwinden um⸗ 
wird häufig überſehen, daß der raſtlos thätige rer ängen ungemein ſchattig iſt und 

ann, der ſeit dem J. April 1888 an der Spitze ferner der ſchon unter Kaiſer Friedrich angelegte 
der franzöſiſt en Militärverwaltung ſteht, auch Pavillon einen reizenden Aufenthalt bildet. Dem 
auf dieſem Gebiete durch das hochbedeutſame 1 Publikum bleibt es leider verſagt, einen 
Geſetz vom 26. Juni v. J. Wandel geſchaffen Blick in dieſen Garten zu werfen, denn, wie 
hat. Durch dieſes Geſetz durchbrach Mr. de Frey⸗ üblich, iſt, wenn die hohen Herrſchaften im Neuen 
einet mit wuchtigem Stoße die engen Schranken, Palais weilen, die unmittelbare Umgebung des 
die bis dahin der Ergänzung der franzöſiſchen letzteren abgeſperrt. Den Kronprinzen und Prinz 
Reſerve⸗ und Landwehr - Oft ierborpe gezogen Eitel ſieht man gleichwohl häufiger, denn die 
waren, und führte dem Heere die beſten Elemente Spazierritte auf dem kleinen braunen Ponny 
der geſammten Reſerve- und Territorial-Armee werden ziemlich weit ausgedehnt. Die Reit⸗ 
zur entſprechenden Auswahl zu. In ſehr ein- ſtudien find. ſchon ſo weit gediehen, daß der 
ſichtsvoller Weiſe knüpfte er an die Worte ſeines Stallmeiſter nicht mehr nöthig hat, die Zügel 
Vorgängers im Amte, des Generals Logerot, an, ſtraff zu führen und beide Reiter Trab und Ga⸗ 
der die e ReſerveOfftzier-Aſpiran⸗ lopp in ſicherer Haltung anſchlagen können. Die 
ten zuvörderſt vollkommen der Beurtheilung ihrer Kaiſerin ſieht man ebenfalls häufiger. Ihr Aus⸗ 
unmittelbaren Vorgeſetzten überlaſſen wollte und ſehen iſt vortrefflich; wenn daſſelbe maßgebend 


„Le für das Allgemeinbefinden iſt, jo muß dieſes aus⸗ 


0 We von hohen Taxushecken umſchloſſene Garten, wo Uebungen zu geſtatten. Ferner weiſt das Reichs⸗ 
Noch immer begegnet man in unſeren Tages⸗ jeder Prinz ſein Beet beſitzt, welches er nach Kriegsminiſterium darauf hin, daß die Truppen⸗ 
Kräften zu hegen und zu a hat, und wo Kommandanten nicht allein der kriegstüchtigen Aus⸗ 
auf dem Spielplatz Turngerüſte für körperliche bildung der Reſerve-Offtziere, ſondern auch der Pflege 


Frankreich. 

Paris, 30. Auguſt. Das „Echo de Lyon“ 
bringt e Nachricht, die von den meiſten 
hieſigen Blättern nachgedruckt wird: 

„Seit einigen Wochen erhielt man ſehr ge 
naue Berichte über eine ansgedehnte Spionage⸗ 
Organiſation in Lyon. Namen von bekannten 
und bisher ſympathiſchen, obgleich fremden Per⸗ 
ſönlichkeiten werden genannt; eine derſelben, der 
offizielle Präſident eines aus Fremden zuſammen⸗ 
geſetzten gegenſeitigen Unterſtützungsvereins in 
Lyon, wäre der auserſehene Agent ſeiner Re⸗ 
gierung, um den Spionagedienſt zu leiten. Der 
Unterſtützungsverein wäre, wie es ſcheint, unter 
dem philanthropiſchen Aeußeren nur eine feſte 
Geſellſchaft mit dem geheimen Zweck einer heute 
bereits vollſtändigen Organiſirung eines Kund⸗ 
ſchafterdienſtes, der ſchon ſeit einem oder zwei 
Jahren arbeitet. Eine genaue Ueberwachung iſt 
hergeſtellt worden; leider haben die einflußreichen 
Beziehungen, die ſich verſchiedene Perſönlichkeiten 
zu ſchaffen wußten, bisher alle Nachforſchungen 
gelähmt. Die Stellung, welche die Agenten 
dieſer Organiſation in yon einnehmen, genügte 
ſogar, um die erſte Unterſuchung zu vereiteln. 
Dieſer Handel ſoll, wie man fag, zu einem 
diplomatiſchen Zwiſchenfall Anlaß geben.“ 

„Man begreift,“ bemerkt „Paris“ hierzu, 
„wie ſehr eine ſolche me der offiziellen 
Beſtätigung bedarf, um Glauben zu verdienen. 
Wir erkundigten uns demnach heute früh an den 
beſten Quellen, namentlich bei der Staatspolizei, 
und es wurde uns geantwortet, daß bisher keine 
Depeſche, keine Mittheilung über dieſen Handel 
eingelaufen iſt.“ 


gezeichnet ſein. In der Begleitung der hohen 
Frau befindet ſich jetzt zuweilen Prinz Oskar, 
getragen von ſeiner Amme oder Kinderfrau. Vor 
einigen Wochen war dieſer jüngſte der kaiſerlichen 
Prinzen einige Zeit unpäßlich; er hat ſich aber 
wieder erholt, ſo daß ſein Geſundheitszuſtand ein 
befriedigender iſt. In ihrer Toilette trägt die 
Kaiſerin in Potsdam genau dieſelbe Einfachheit 
zur Schau wie in Kiſſingen. Ihre ſchlanke 
blonde Geſtalt bedarf auch keines äußeren Glan⸗ 
zes. Die Ausfahrten richten ſich meiſt nach 
Glienecke hin zum Prinzen Leopold und ſeiner 
jungen Gemahlin, der Schweſter der Kaiſerin. 
Die Einrichtung im Neuen Palais iſt, wie noch 
hervorgehoben werden mag, im Laufe des Som⸗ 
mers während der Abweſenheit der hohen Herr⸗ 
ſchaften vollſtändig beendet worden. Auch die 
Veränderungen vor dem Schloß haben ihren Ab⸗ 
ſchluß gefunden. Die Sandſteinballuſtrade, welche 
ſich nunmehr der Front entlang zieht und eine 
breite Terraſſe begrenzt, nimmt ſich äußerſt vor⸗ 
theilhaft aus. Ganz beſonders aber dient der 
neu angelegte Springbrunnen im Mittelpunkte 
des großen, vor dem Schloß gelegenen Rund⸗ 
gartens zu einer Belebung des ſchönen, früher 
etwas eintönig wirkenden Landſchaftsbildes. Kurz, 
die neuen Anlagen können als weſentliche Ver⸗ 
beſſerungen gelten und als Verſchönerungen be⸗ 
zeichnet werden, welche beſonders der Wirkung 
der Gartenfront des Schloſſes weſentlich zu 
Gute kommen. 


— Von der ruſſiſchen Grenzbewachung 
giebt das in Inſterburg erſcheinende „Inſterbur⸗ 
ger ng ein 7 0 W 1 8 M. 

erichtet das genannte Blatt von der Grenze e “ 
Folgendes: Wee ſchon gemeldet, find in den letz.“ Großbritannien und Irland. 

ten Jahren bis in die jüngſte Zeit hinein die London, 29. Auguſt. Ueber die Flotten⸗ 
ruſſiſchen Grenzſoldaten auf allen drei Linien be⸗ übungen liegen die folgenden Neuigkeiten vor: 
deutend vermehrt, und allem Anſcheine nach iſt Mittwoch Nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr 
es daran noch nicht genug, ſondern wird noch ſegelten die feindlichen Panzerſchiffe Anſon“, 
eine weitere Verſtärkung geplant. Während in „Collingwood“ und „Inflexible“ den Firth of 
früheren Zeiten, trotz des umfangreichen Schmug⸗ Forth hinauf. Der „Inflexible“ legte an der 
gels, für jeden Kordon 6 bis 7 Mann als aus- Juchkeith⸗Inſel bei, die beiden anderen Schiffe 
reichend befunden wurden, beträgt ihre Zahl aber ſegelten mit voller Fahrgeſchwindigkeit auf 
heute in jedem der etwa einen Kilometer von die Forth⸗Brücke zu. Die Freiwilligen rückten 
einander entfernten Kordons das Zwei- und Drei⸗ aus und es herrſchte große Aufregung. Kurz 
fache. Einen eigenthümlichen und ungewohnten nach 6 Uhr dampften die beiden Panzerſchiffe 
Anblick bieten die Grenzwachthäuſer ſchon auf den wieder zurück in die See. Heute in aller Frühe 
erſten Blick, und wer mit einem an preußiſche erſchienen der „Auſon“ und „Collingwood“ vor 
ſtramme Zucht und Ordnung gewohnten Blicke Seaham Harbour und bomdardirten den Hafen. 
dieſelben zum erſten Male betrachtet, würde darin Die Strandbatterien waren mit Freiwilligen⸗ 
alles Andere, nur nicht Soldatenwohnungen ver⸗ Artillerie bemannt und erwiderten das Feuer. 
muthen, wenn nicht die geſtiefelten und geſporn⸗ Schließlich dampften die Schiffe ab nach der 
ten und bewaffneten Männer ihn eines Anderen Ben von Sunderland, wo man indeſſen ihres 
belehrten. Ein ſchlichtes, mit Schindeln gedeck⸗ Beſuches auch ſchon gewärtig war, jo daß ſie 
tes Holzhaus, ohne jegl chen Anſtrich, ohne jede nichts ausrichten konnten. — Ein Angriff auf 
Verzierung, daneben ein kleiner Holzſtall und den Shannon wird allgemein erwartet. Die der 
noch 1 8 Stroh- und Futterbaracken, das iſt feindlichen Flotte angehörigen Kreuzer „Auſtra⸗ 
die ganze Soldaten⸗Niederlaſſung. Ebenſo ſchmuck⸗ lia“ und „Magicienne“ find nach Queenstown 
los iſt das Innere, doch findet man wohl überall zurückgekehrt. Sie haben nach ihrer Anſicht der 
das Bild des Landesherrn. Die Ordnung darin britiſchen Kauffahrteiflotte großen Schaden zuge⸗ 
war früher nicht die beſte, auch wurde auf Sau⸗ fügt. Am Montag Morgen feuerte der Kreuzer 
berkeit gerade nicht das größte Gewicht gelegt. „Mercury“ in Folge eines Mißverſtändniſſes an 
Folge davon war, daß häufiger Krankheiten und der iriſchen Küſte auf das gleich ihm ſelber dem 
Epidemien, wie Pocken, Typhus u. ſ. w., höchſt Vertheidigungsgeſchwader angeh 

nachtheilig auftraten, was heute jedoch ſich be⸗ 
deutend zum Beſſeren geändert hat, da nun auch 
hier mehr auf Sauberkeit und Ordnung gehal⸗ 
ten wird. Die Soldaten, welche meiſtens aus 
recht entfernten Gegenden, ja mitunter mehrfach 
aus Kaukaſien ſtammen, ſtehen in einem ganz 
eigenthümlichen, für uns kaum denkbaren Ver⸗ 
hältniß zu den Landbewohnern an unſerer Grenze, 
die ſich hauptſächlich aus Littauern, Deutſchen 
und Polen zuſammenſetzen. Eine ſehr wichtige 
Perſönlichkeit iſt hier der die Wirthſchaft füh⸗ 
rende Unteroffizier „Artelczik“ genannt. Er führt 
die Kaſſe und kauft ſämmtliche für den Unter⸗ 
halt der Mannſchaften und Pferde nöthigen Na⸗ 
turalien ein, ſoweit ſolche nicht auf andere Weiſe 
beſchafft werden können. Iſt ein guter Fang ge⸗ 
lückt und ſind werthvolle Schmuggelwaaren be⸗ 
Piagenhun ſo iſt im Kordon eitel Freude und 
Wonne, dem Spiritus wird nach Kräften zuge⸗ 
ſprochen, und bei Spiel, Geſang, Tanz u. ſ. w. 
herrſcht die ungebundenſte Luſtigkeit, bis die 
Macht des Schlafes im Verein mit dem ge⸗ i t 
noſſenen Alkohol auch dieſe unverwüſtlichen Na⸗ und Vertiefungs⸗Arbeiten am Pruth angeſchloſſen 
tutſöhne bezwingt. Solcher Freudentage gab und wird ſich mit der öſterreichiſch ungariſchen 
es früher, als noch von unſerer Seite viel Spiritus und der rumäniſchen Regierung an den mehr als 
hinübergeſchmuggelt wurde, nicht ſelten, heute iſt 500,000 Franks belaufenden Koſten, welche auf 
jedoch ihre Zahl bereits eine ſehr geringe. In 5 Jahre vertheilt werden, betheiligen. 

wenig beneidenswerther Lage befinden ſich auch 
die Offiziere auf den meiſten abgelegenen 
Stationen. Ohne allen Umgang mit Gebildeten, 
ſind ſie meiſt nur auf den Verkehr mit den 
Dorfbewohnern angewieſen, deren Sprache ſie in 
der erſten Zeit kaum verſtehen. Es iſt daher 
auch nicht zu verwundern, daß die meiſten der⸗ 
ſelben danach ſtreben, wieder jo bald als möglich 


verſetzt zu werden. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 28. Auguſt. Wie die „Reichswehr“ 


„Spider“ und einige Torpedoboote. Das Feuer 
war ſo ſtark, daß im wirklichen Kriege das Ka⸗ 
nonenboot jedenfalls in den Grund 
wäre. 
Tryons kreuzt noch immer im Kanal. Geſtern 
Abend geriethen zwei feindliche Torpedoboote in 
die britiſche Flotte, mußten natürlich aber ſchleu⸗ 
nigſt Reißaus nehmen. Die Vertheidigung der 
Themſe⸗Einfahrt insbeſondere iſt dem Kontre⸗ 
Admiral Tracey anvertraut. Die unter deſſen 
Befehl ſtehenden Panzerſchiffe „Rodnev“, „Howe“, 
„Narciffus", „Undannted“ und „Medea“ legten 
ſich ey Morgen in der Bai von Aldesburgh 
vor Anker, jederzeit zum Gefecht bereit, da ſie 
einen Angriff erwarteten. 

Die Flottenmanöver fanden geſtern ohne be⸗ 
merkenswerthes Ereigniß ihren Abſchluß. 


Rumänien. 

Bukareſt, 30. Auguſt. 
gierung hat ſich dem von der Ufer⸗Kommiſſion 
ausgearbeiteten Projekte bezüglich der Regulirungs⸗ 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 31. Auguſt. Auch unſere Theater 
bleiben bei der Feier des Sedantages nicht zurück. 
Daß das Belleune⸗Theater am Montag eine 
Feſtvorſtellung arrangirt, 5 — wir bereits mit⸗ 
getheilt, auch daß bei derſelben ein Prolog auf 
die Feier des Tages hinweiſen und darauf „Der 


Im 


feſt mit Feuerwerk und im Theater Feſtvorſtellung 


meldet, hat das Reichs⸗Kriegsminiſterium mittels mit R lebenden Bildern veranſtaltet. 


eines beſonderen Erlaſſes die Truppen⸗Komman⸗ Auch das Thalia⸗Theater trifft zur Feier des 
danten auf die Mittel aufmerkſam gemacht, durch 
welche ein innigerer Kontakt zwiſchen Berufs: 
und dee of zu erzielen wäre. Das 
Reichs⸗Kriegsminiſterium weiſt darauf hin, daß 
im Sinne der Wehrvorſchriften den Truppen⸗ 
Kommandanten das Recht zuſteht, Reſerveoffizieren 
unter gewiſſen Bedingungen ſowohl freiwillige 
aktive Dienſtleiſtungen von längerer Dauer als 
auch die Theilnahme an beſonderen kürzeren 


en Geiſt gehalten werden ſollen. 
Auf der in der Z 
hierſelbſt in Wolffs Garten ſtattfindenden bienen⸗ 
wirthſchaftlichen Ausſtellung wird ſich 


artiges Kunſtwerk befinden. 
Schultz in Unnode bei Gützkow hat nämlich für 


werden nicht in Wolff's Garten, ſondern in einem 
Nebengarten ausgeſtellt ſein, der aber in direlt e 
Verbindung mit 
Einen großen Umfang wird die Ausſtellung von 
Honig und Honigpräparaten annehmen, für die⸗ 
ſelbe ſind die Niſchen und Gallerien im 


der Kameradſchaft und des Gemeingeiſtes ein be⸗ 
ſonderes Augenmerk zu widmen haben. Um 
dieſen Zweck zu erreichen, ſollen die Truppen⸗ 
Kommandanten nicht nur rein dienſtliche Anläſſe 
benutzen, um die Reſerve-Offiziere, ſoweit dies 
durch die Dislokationsverhältniſſe ermöglicht 
wird, an ihren Stammkörper heranzuziehen, 
ſondern ſie ſollen auch den Reſerve-Offtzieren 
die Theilnahme an militäriſchen Gedenk- und 
Feſttagen ſowie ſonſtigen kameradſchaftlichen Ver⸗ 
einigungen durch e Einladungen ermög⸗ 
lichen. Der Erlaß des Reichs⸗Kriegsminiſteriums 
ſchließt mit den Worten: „Die Truppen⸗Kom⸗ 
mandanten werden daher auf dieſe Weife bei- 
tragen, daß die von Sr. k. und k. apoſtoliſchen 
Majeſtät mit allen Ehren und Attributen der 
Offizierscharge ausgezeichneten Reſerve⸗Offiziere 
mit jenen Kreiſen in Berührung treten, in 
welchen ihnen im Ernſtfall ein wichtiger Platz 
eingeräumt iſt.“ a 


Gartens die zahlreichen zu der Bienenzucht er⸗ 


der mit der Ausſtellung verbundenen Lotterie 
findet am 9. September ſtatt. 


tungsgerichts⸗ Direktor Brunner zu Stettin iſt 
unter Ernennung zum Ober⸗Regierungs⸗Rath an 


Die Verwaltung der 
Oberförſter Hauſendorf übertragen. Die durch 


digte Förſterſtelle zu Nettelgrund, Forſtrevirs 


Die ruſſiſche Re⸗ 


Feldprediger“ zur Aufführung gelangen wird. — 
Ely Theater wird u großes Garten | 


{ 2 Saale 
beſtimmt, während in den großen Veranden des 


— (perſonal Chronik.) Der Verwal: 


Rothemühl, iſt vom 1. Oktober d. J. ab dem 


rige Kanonenboot 


Be geſunken 
Das Vertheidigungsgeſchwader Admiral 


hen beſondere Arrangements, welche im patrie 
if 5 


eit vom 5.—9. Sept. 


unter den Ausſtellungsobjekten auch ein eigen⸗ 8 
Der Tiichlermetiter 


r 
4 


die Ausſtellung eine lebensgroße Biene in Holz 1 
gi t, in deſſen Innern ſich ein vollſtändiger 
ienenbau befindet. — Die lebenden Bienen 


olff's Garten gebracht wird. 1 


Fi 


forderlichen ee ferner Bienenkörbe, 
Waben ꝛc. ihren Platz finden. Die Verloofung 


Se Wen der gu Aurich erjet worte, A 
e öniglichen Oberförſterei 
Mützelburg iſt vom 1. Oktober 1889 ab dem 


die Penſionirung des bisherigen Inhabers erle⸗ 2 


f — 

Förſter Genz übertragen. Die durch die Pen⸗ dem Ergebniß der Prüfung Vorſchläge zu machen. Begrüßung vorgemacht hatte, worauf der Schah lief dieſer Tage in Perleberg, wie ein dortiges aris, 30. Auguſt, i - 
ſionirung des bisherigen Inhabers erledigte Förſter⸗Befremdlich erſcheint dabei eben nur, daß fie beiden General mit Lobſprüchen wegen feiner Dis⸗ Blatt erzählt, ein Schreiben Mit folgender Sis- 115 850, er wehen ch 
4 8 Rehhagen in der Oberförſterei Rieth iſt einem in Frage kommenden Anlagekapital von kretion überhäufte. f beſtimmung ein: „An das Bürgermeiſterämt 35 — 35,50. Weißer Zucker behauptet 
1. Oktober 1889 ab dem zum Förſter er⸗ ca. 400,000 Mark nicht dem viel günſtigeren — Der Telegraph hat gemeldet, daß der Perleberg. Regierungsbezirk Poſen. Königreich Nr. 3 per 100 Kilogramm per Auguſt 60,25, 
nannten Forſtaufſeher Erdmann verliehen worden. Vorſchlag des Bezirksvereins Oberwiek näher ger Schah Mittwoch in Peſt einer Kavallerieübung Pommern.“ per September 39,80, per 8 37.75 
Die durch die Verſetzung des bisherigen Inhabers treten iſt. Vielleicht iſt es dazu noch Zeit und beigewohnt hat Ueber dieſe Beſichtigung wird ũ⸗ʒ ::! per Januar-April 37,60. er 
erledigte Förſterſtelle Borgwall in der Ober⸗ lenkt dieſer Hinweis die öffentliche Aufmerkſam⸗ der „N. Fr. Pr.“ berichtet: „Nach 3 Uhr kam Viehmarkt. Paris, 30. Auguſt, Nachmittags. Ge⸗ 
förſterei Eggeſin iſt vom 1. Oktober 1889 ab keit vielleicht nochmals genauer auf dieſen Gegen- der Schah mit dem Erzherzog Joſef und den Berlin, 30. Auguſt. Stödtiſcher Zentral treidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 
dem zum Förſter ernannten Forſtaufſeher Leeſch ſtand hin. Eins tritt nun in dieſer Frage frei- Suiten in die Franz⸗Joſef⸗Kavallerie⸗Kaſerne, Viehbof. Amtli Hr ] Bericht 18 8 0 tio behauptet, per Auguſt 23,10, per Sept el 22.60 
verliehen worden. Die durch die Penſionirung lich wieder jo recht ins Licht: Das iſt der wo die Miniſter Baroß, Wekerle, Staatsſekretär Am bentige lei 10 1 t 79 — ton. per September⸗Dezember 22.75 per November⸗ 
des bisherigen Inhabers erledigte Förſterſtelle Mangel an Gemeinſchaftsgeiſt und an objektiver Gromon, Bürgermeiſter Rath und Gerloczy, Einſchluß ee Get ort del e wi Februar 23,10. Rog gen ruhig per Auguſt 
Spechtberg in der Oberförſterei Torgelow iſt Bethätigung an gemeinnützigen Dingen in un⸗ Kommandirender Pejacſevich, Kavalleriegeneral 299 ine en zor 894 Halber er 898 18,75 per Nopember⸗Februar 14,50. M 1 
vom 1. November 1889 ab dem zum Förſter er- ſerer Bürgerſchaft. Der Bezirksverein Ober⸗Gyömörey und Andere bereits warteten. Im Hammel eee eee behauptet, per Auguſt 53,00 per September 
nannten Forſtaufſeher Bartſch verliehen worden wiek, der ſ. Z. die Anregung der Sache ſpontan Augenblicke, als der Schah und der Erzherzog An Mindern wurden circa 190 Stück ge⸗ 52,50, per September⸗Dezember 52,50, per No⸗ 
Im Kreiſe Naugard iſt für den Standesamts⸗ in die Hand nahm, hat mehrfach öffentlich und einfuhren, erſchollen von allen Seiten Trompeten ringer Waar Te 5 85 W 5 N. Fetuck ges vember: Februar 52,50. Rüböl behauptet r 
bezirk Walsleben der Gemeindevorſtehen Mar⸗ direkt zu den Berathungen darüber eingeladen, ſignale, und wie die wilde Jagd raſten hinter Mr aare zu vorigen Montags Preiſen um Auguſt 66,00, per September 65,75, per 3 
quardt zu Walsleben zum Standesbeamten er⸗ aber die kläglichſte Theilnahme gefunden, ſoweit den einzelnen Pavillons vier Eskadronen zum gel Schw ine 2. und 3. Qualilät (1. Qualität tember⸗Dezember 66,50, per Januar April 
nannt. es ſich um ein einheitliches geſchloſſenes Vor⸗ Appell hervor. Der Schah wich ſcheu zurück fel lte) b een 55.02 N 3 pe 100 66,50. Spiritus ruhig, per Auguſt 38.75 
— Im Miniſterium des Innern hat man gehen in dieſer Frage von Seiten der Bürger⸗ und ſtellte ſich ſeitswärts im Schutze einer klei⸗ 55 90 55 5 Tard = 9 ua am 1 1 per September 39,50, per September ene 
Veranlaſſung gehabt, in einem beſonderen Erlaß ſchaft handelte. Die Intereſſenten, Bauunter⸗ nen Blumenpflanzung auf, während die impo⸗ Der Kälberhandel K e und 40,25, per Januar April 41,25. — Wetter: 
darauf hinzuweiſen, daß die gegen Schutzmänner nehmer und Baumaterialienhändler, gingen auch ſante Reiterlinie im ſcharfen Trabe ſich näherte. edrückt ba 2 weid e Freisen. Mu Schön. B 
feſtgeſetzten Arreſtſtrafen in jedem Fall erſt dann einſeitig mit Eingaben vor, die der Sachlage Der kleine Aziz, der mit allen Attributen ſeiner 1 lte für 1. Qualität 50.59 50 2 und 2 Paris, 30. Auguſt, Abends 6 Uhr. Rüböl 
vollſtreckt werden dürfen, wenn über die Straf- nach vorwiegend nur auf Sonderintereſſen ge⸗ militäriſchen Würde ler iſt bekanntlich „Feld⸗ allen 38—48 Bi 5 pro Pfund Feels ewicht. behauptet, per Auguſt 66,00, per September 65.70 
feſtſetzung eine nach $ 21 des Disziplinargeſetzes richtet ſein konnten. Hätten wir einen Zentral marſchall“) erſchienen war, verkroch ſich hinter 5 Hammel ot . Ua ' PORN: per September-Dezember 66,50 per Januar 
zuläſſige Beſchwerde nicht eingegangen iſt, oder verband der Bezirksvereine, ſo würde vielleicht dem Schah. Oberſt Illes kam herangeſprengt Fleiſck wicht 17 17 Gewicht der 4 Vier, April 66,50. Mehl behauptet per Auguſt 53 00 
wenn auf 1 5 Beſchwerde endgültig entſchieden ſchon vor vier Jahren, als das jetzt aufgetauchte und ſenkte vor dem Schah den Säbel, indem erte Hr 2 0 > — I 2% Stück ar lte P 155 per September 52,50, per September Dezem 
worden iſt. Der Erlaß iſt ſämmtlichen Polizei⸗ Projekt mit Rahm's Inſel noch lebensfähig war, rapportirte: „450 Reiter, Majeſtät, melde ge⸗ aber 1 bar 755 De en Werthes ber 52,50, per November Februar 52,50 
Präſidenten mitgetheilt worden. eine wirkſame Vertretung dieſer Sache von Sei- horſamſt.“ Der Schah äußerte den Wunſch nach Ion —.—— 15 f Füße N 8 900 Ren oder[ Spiritus ruhig, per Auguſt 38 70 per 
— Die Straßenbahn Geſellſchaft giebt ten der Bürgerſchaft ſtattgefunden haben, wäh- einem Galopp, und beide Diviſionen führten nun Kram“ ꝛc. o ni llt eee September 39,50, per September Dezember 

rend die letztere ſich jetzt immer erſt hinterher alle Evolutionen im Galopp aus. Später führ⸗ e N 


40,20, per Januar ⸗April 41,20. 


bekanntlich auch Abonnementskarten aus, doch 


werden dieſelben nicht in dem Umfange benutzt, über die Folgen ihrer Indifferenz entſetzt. Es ten die vier Eskadronen einzelne Attacken aus, 25 TOR is, dt. PR, lu 
als im Hinblick auf die Größe und ben Geſchifte würden dann auch die Bezirksvereine überhaupt und zwar fo wild, daß ſtellenweiſe Pferde, Reiter Börſen Berichte. Sof) Lane e (Schluß 
verkehr unſerer Stadt zu erwarten wäre. Der zu einem berechtigten Anſehen und Einfluß ge⸗ und Säbel in wirrem Knäuel erſchienen. Auf Stettin, 31. Auguſt. Wetter: Schön. 8 = 8 „ Konrs 1. 20 
Grund hierfür dürfte darin zu ſuchen fein, daß langen, wie z. B. in Berlin. So lange aber ein Kommando formirten ſich die Kolonnen im Temperatur — 15° Reaumur. Barometer :/ amortiſirb. Rente 89,15 189 10 
nur Abonnementskarten für die ganzen Touren dieſe Vereine ſelbſt ſich nicht zu einer objektiveren Nu wieder und der Schah ſchüttelte immer be- 28“ 5". Wind: SO. F 85,42 85.45 
ausgegeben werden. Wer z. B. in Grünhof Behandlung ihrer Angelegenheiten emporſchwin dächtig das Haupt, verwundert, daß kein Unglück Weizen feſter, per 1000 Klgr. loko 1760 %¼% Anleihe 104,05 | 104,10 
wohnt und in der Stadt fein Geſchäft hat, muß gen als bisher, werden ſie auch die Vorurtheile geſchehen war. Abermals ſprengte der Oberſt bis 182 bez., per Auguſt —,—, per September⸗ Italieniſche 5W Rente... . 92,65 92,70 
ein Abonnementbillet für die ganze Tour und irrigen Anſichten über ihr Weſen und ihre heran und fragte: „Majeſtät befehlen?“ Der Oktober 184—185 bez., per Oktober⸗November 8 8 . = 94; 
Grünhof⸗Cap cherie löſen, obwohl er den zwei⸗ e nicht beſeitigen, denen ſie leider in Schah ſagte daun etwas, was die Generale mit|n. Uſ. 185,5— 186,5 bez., per November⸗Dezem⸗ Be Russen 5 SITE ot en 9 
ten Theil der Tour nie benutzt, und ähnlich iſt der öffentlichen Meinung viel zu viel begegnen, Zuhülfenahme des perſiſchen Militärs als zer- [ber 186,5—188 bez., per April Mai 192,5 bez. 4% Ruſſen de 18899 90 99 * 
es auf der Grabower Strecke. Wir zweifeln die in ihnen meiſtens nur eine Schaar von Kra⸗ ſtreute Gefechtsart erklärten. Während nun das Roggen gut behauptet, per 1000 Klgr. 4% uuiſtz, Egppter . | 40531 455 1 
nicht, daß der Verbrauch von Abonnementskarten . Es kann daher nicht verwundern, Regiment hierzu Vorbereitungen traf, ließ ich loko alter 144—152 bez., neuer 153—156 bez., 4% Spanier äußere Anleihe... | 73% 73.25 
und damit die Einnahme der Straßenbahn ſich daß die Beſtrebungen dieſer Vereine an den der Schah die Montur des inſpektionirenden per September Oktober n. Uſ. 156—156,5 bez., Convert. Türken 16,52 16.60 
weſentlich ſteigern würde, wenn ſolche Karten geeigneten Stellen nicht immer das Wohlwollen Lieutenants erklären; wozu die Meute diene, per Oktober November 157,5 —158 bez., per] Türkiſche Looſe .... „ 62,00 62,00 
auch für Theilſtrecken, alſo vielleicht für die finden, was man ihnen, wenn ſie wirklich der konnte ihm nicht begreiflich gemacht werden. November-Dezember 158,5—159 bez., per April 2% Privil. Türk. Obligationen. 456,25 456,25 
halbe Tour, ausgegeben würden, denn viele in Ausdruck der bürgerlichen Geſammtheit wären, Mitterweile war eine Eskadron abgeſeſſen, hatte) Mai 162,5 —163 bez. 8 - te | 491,25 
Grünhof wohnhafte Geſchäftsinhaber haben ſich nicht verſagen würde. Vielleicht tragen dieſe Er Schwärme vorgeſchickt, was aber dem Schah Gerſte loko neue 140 —170 bez, feine über banden Prioritälen en rer 
ſchon bereit erklärt, dann Abonnements zu löſen. örterungen dazu bei, einen Wandel zum Beſſern nicht ſonderlich imponirte. Er beſtellte ſchließlich Notiz bezahlt. Banque eee 2000 en 
Ein Verſuch könnte alſo ſicher nichts ſchaden. anzubahnen, jetzt, da auch die Bezirksvereine ihre ein Defiliven. Bis dahin vergnügte er ſich afer per 1000 Kgr. loko pomm. alter „ de Paris. 74500 74775 
— Auf dem hieſigen Güterbahnhof hat vor⸗ Winterarbeit wieder beginnen werden. — damit, daß er ſich vom Regimentstrompeter einen 150 —155 bez., neuer 145—150 bez. „, des compte 510,00 | 510,00 
geſtern ein großer Hund, welcher zur Beförderung |) ———— — — m Säbel bringen ließ, den er ſorgſam wog und Winterrübſen ohne Handel. Crédit ſoncſie r. 1276,00 1280,00 
aufgegeben war, ſeinen Behälter erbrochen und Vermiſchte Nachrichten. ſchwang. Dann kam eine ſeltſame Scene. Der Winterraps ohne Handel. „1, er 425,00 425,00 
iſt ohne Maulkorb und Leine davongelaufen. Es Ban Tiſchlerleim als Genußmittel Schah wollte ſcherzweiſe ſeinem Schwiegerſohne Rüböl behauptet, per 100 Kgr. loko o. F. Meridional-Attien. S 696,00 696,00 
iſt anzunehmen, daß derſelbe bei Jemand Unter⸗ Die bei Nahr e AulakTerat iin Se „und Palaſtintendanten den Kopf abſchlagen, wozu bei Kl. 69,5 B., per Auguſt 68,5 B., per Sep⸗ Bahn „ 89 
5 Se kahrungsmitteln und Genußmitteln aller diefer ſich ſubmiſſeß 8 ee rr ee Ir „ 5% Obligationen | 35,00 36,00 
kunft gefunden hat, und wird deshalb der Finder Art oftmals aufgedeckten underwieſenen Fälſchungen dieſer ſich ſubmiſſeſt anbot. Dann wollte er es tember⸗Oktober 67 B., per April⸗Mai 63 B. Rio“ Tinto⸗Attien 29430 297.50 
des Hundes erſucht, das Thier bei der hieſigen han An vielen Fällen die Gefahren für Leben mit dem Durchbohren verſuchen, um die Stoß. Spiritus feſter, per 10,000 Yiter 5% loko] Suezfanal-Atien ... 2578,00 257800 
Eilgut Expedition gegen Futterkoſten ꝛc. abzu⸗ ur Geſundheit Sr Menſchen Ai Eotbenz dar⸗ kraft des Säbels zu erproben, allein dagegen o. F. 70er 36,2 bez., do. 50er 55,7 nom., per] Wechſel auf deutſche Plate 3 Mt 12²⁵0 129%] 
liefern. 4 ethan aud dewieſ en, daß meiſtens 5 kraſſeſte glaubte ſich der Khan verwahren zu müſſen.] Auguſt⸗September 0er 35—34,8 bez., per Sep- Wechſel auf London kurz 25,24¼ 25,2¼ 
Zur diesmaligen Reiſe nach Amerika Ems und ſchnͤde Gewinnſucht das unfantere Zum Glück kam unterdeſſen das Regiment in tember 70er 35—34,8 bez., per September⸗ Cheques auf London. 25,20 25,28 
mittels des Auswandererſchiffes „Slavonia“ 0 x Zügen in Galopp einherdefilirt, nach welchem] Oktober 34,5 B. Compto.s d' Escompte 131. 993,00 P 92,00 


iv ſolcher Handlungen it. Es dürfte daher J. A - 5 
Kong El ſein, auf Ae Thatsache 8 prächtigen Schauſpiel der Schah den Wagen be- 


die wohl einer ernſtlichen 105 werth er“ ſtieg und zum Zirkus fuhr.“ 


Petroleum ohne Handel. SHavre, 30. Auguſt, Vormittags 10 Uhr. 
Landmarkt. Weizen 172184. Roggen (Telegramm der Hamburger Firma Peimann 
151—158. Gerſte 152170. Hafer 145 Ziegler u. Komp.) Kaffee in Newport ſchloß 
bis 152. Rübſen— Erbſen — Kar⸗ mit 15 Points Hauſſe. Rio 7000 Sack, Santos 
toffeln 30—33. Hen 2.503,00. Stroh 7000 Sack Recettes für geſtern. 
33—36. Habre, 30. Auguſt, Vormittags 10 Uhr 30 
— Minuten (Telegramm der Hamburger Firma 
3 Berlin, 31. Auguſt. Weizen per September⸗ Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good 
Oktober 188,75 188,50 M., per Oktober⸗Novbr. average Santos per September 95,25, per De⸗ 
189,50 M., per April⸗Mai 195,25 M. zember 96,00, per Marz 96,25. Ruhig. 
Roggen per Sept. Okt. 160,00 —159, 75 M., 1 
per Ofrober November 161,50 Mk., per April⸗ London, 30. Auguſt. 96% Javazucker 
Mai 165,75 M 18. Matt. Rübenrohzucker neue Ernte 


waren nur etwa 70 Paſſagiere hier eingetroffen, 
die dieſen Vormittag von dem kleinen Vergnügungs⸗ 
dampfer „Nymphe“ nach Swinemünde gebracht 
und dem vorausgegangenen Ozeandampfer zuge⸗ 
führt wurden. 

*Mit Bezug auf eine größere Sicherheit 
IF das theaterlie ende Publikum iſt man polizei⸗ 
icherſeits lebhaft bemüht, mit Unterſtützung von 
Fachmännern im hieſigen Stadttheater Vorkeh⸗ 
rungen zu treffen, die im Falle eines Unglücks 
größere Sicherheit gewähren. Vor allen Dingen 
ollen etwaige Verbeſſerungen ſo gefördert wer⸗ 
den, daß die Winterſaiſon nicht darunter leidet. 

Nach einer bei der königl. Polizei⸗Direktion 
von Seiten des betreffenden Unternehmers ge⸗ 
machten Bela ſollen die „Kleiderreinigungs⸗ 
ſtellen“ in hieſiger Stadt noch um drei ver⸗ 


eint, um jo mehr, als es ich bei derſelben — Bon folgendem neuen Geſchäftskniff 
1 beſonders um das Wohl und Wehe der machen die „Görl Nachr. u. Anz.“ Mittheilung: 
Kinderwelt handelt und dem Einſender dieſes das Ein Weichenſteller erhielt faſt Ebeseich mit dem 
unten bezeichnete Verfahren als zum Mindeſten ihm verliehenen Allgemeinen Ehrenzeichen eine 
widerlich und unappetitlich bezeichnet wurde. Das Poſtſendung aus Hannover, welche mit einem 
unter dem Namen „dreſſirtes Schaumkonfekt“ zur Vorſchuß von 10 Mark belaſtet und mit der 
Zierde des Weihnachtsbaums dienende Produkt Aufſchrift verſehen war: „Zur Erinnerung an 
der Zuckerwaaren⸗ reſp. Konfitüren Fabriken, den Tag Ihrer Dekoration.“ Dies beſtimmte 
welches durch ſeine mannigfaltigen Formen und ihn, die Sendung anzunehmen bezw. Vorſchuß 
Farben Groß und Klein erfreut, letzteren aber und Porto zu berichtigen. Das erwartungsvoll 
ganz beſonders als Näſcherei dient und früher im Kreiſe der Familie eröffnete Kiſtchen enthielt 5,5 M. > 8 5 15 a 
ausschließlich aus Zucker und Eiweiß beſtand, wird zwei eingerahmte Oeldruckbilder. Als Abſenderin Rüböl per September⸗Oktober 67,50 Mk., per ktober 14 , Matt. Centrifugal 170. 
gegenwärtig in os äften eee aus . us — ee An 8 gun Kunſt⸗ April⸗Mai 530 M. 2 u. eif her, e = ra ee 3 % 
22 1 28 e 3 ug 0 2 em Urtheile eir en ( 2 i loko 7 ‚ (Schluß. Wwarrae > 
einer wäſſerigen Löſung des braunen Tiſchlerleims Sachwerte 5 5 8 3 e 124 90% . m Biete dper N 2 

licher Mache, daß der gezahlte Preis als ein viel! September-Dftober 70er 35,50 Mk. 


in Verbindung mit Zucker und etwas Alaun her⸗ * 5 . —— 
in Ver 9 3 90 Verpo , 30. Auguſt. Getreidemarkt. 


mehrt werden, und zwar auf dem Roßmarkt, geſtellt. Da der Leim ohnehin ein unreines Pro- Liberf luz 
Bismarckplatz und am Bollwerk. ; bal thieriſcher Abfallstoffe it und die Löſung zu hoher bezeichnet werden muß. Es erſcheint afer September⸗Oktober 146,50 M. (Schlußbericht.) Nen und Mehl 1 d. 
— Der praktiſche Arzt und Privatdozent an der fi deshalb geboten, auf dieſe neue Art, Geſchäfte zu Petroleum Auguſt 24,30 M. niedriger. Mais ½ d. niedriger. 8 


London. Wetter: prachtvoll. Liverpool, 30. Auguſt, Nachm. 4 Uhr 10 
eng: Baumwolle. (Schlußbericht.) 

7 tat 6000 B. für i 
Berlin, 31. Auguſt. Schlußß⸗Courſe. Gren Es a e 
e Cee de ee Sie 204.85 Middl. amerikaniſche Lieferung: Auguſt⸗ 
Na 995 1040 a un 20315 September 6, Berfänferpteis, 5 Se Heiner 


deſſelben, wie ſie zur Fabrikation des obigen Ar⸗ oten eje nei 
tikels benutzt wirt, nach kurzer Zeit einen kloa⸗ machen, die Aufmerkſamkeit der betreffenden 
keuartigen Geruch verbreitet, jo liegt die Ver- Kreiſe zu lenken. Auch auf Verlobungs⸗Auzeigen 
muthung nahe, daß ſolche zwar ein ſehr billiges, hin werden ähnliche Geſchäfte zu machen verſucht. 
aber immerhin unappetitliches Surrogat für Ei⸗ — Eine Reklame tollſter Art wird aus 
weiß oder Gelatine iſt, und erſcheint es zum Kalkutta berichtet. Jüngſt wurde in der indiſchen 


Univerſität Greifswald Dr. Karl Löbker iſt zum 
Direktor des neuerbauten Knappſchafts 


Todesfälle in Folge von anſteckenden Krank Mi i f sträflich, ein K in defäbrli N „Ido. 

DEREN ! indeſten bedenklich, wenn nicht gar ſträflich, ein Hauptſtadt ein gefährlicher Uebelthäter zum Tode iefe 803% 102,30 Auſter 990 2 
eiten vorgekommn. Am ſtärkſten tat, wieder a At His 1 5 il „Yeim- Pt 2 0 an 5 Bin an- Jalta en 450 Pals kurz 19710 Hebe bo., S der den 529], bo., Oktober 
Diphterie auf, woron 46 Erkr und . glaſur“ zu den verſchiedenartigſten Zuckerwaaren gebrochen, der Henker beſchäftigte fd eben mit dan asener n. ichen denen J, 19870 do, Dezember⸗Jannar 5 . ns 
füllezu verzeichnen find, davon 20 Erkr. (2 Todf.) behufs Dekoration derſelben Verwendung findet, der Tracht des Delinquenten, als ein „Sentle-| Rute . . . . 9,00 Steir Bule Aer Ein. 168,10 5 zember tua erde Januar Februar 
in Stettin. Sodann folgt Darm⸗Typhus mit 5 Erzeugniſſe ! u 1 ; Serbische a6 Nente 83,00 | Gieit.Bulcpriorität. 16,2551, do., Februar⸗März 5%, Käuferpreis 
28 Erkr. fi 5 nie zur Herſtellung ſolcher Erzeugniſſe zu verwenden, man, vor Kurzen von der Reife angekommen, Null. Orient ⸗Aul. 64,0 Neue Dampf⸗Comp. März⸗April 59, d. do 2 

vr. (3 Topf.), davon 5 Erkr. 5 in die ins Bereich der Genußmittel gehören und als ſich vorſtellt und eine Karte des Gouverneurs de. i e ee eee 1610017" G + Ooimen 42. 
re hat nd e 9 deren Konſumenten faſt ausſchließlich Kinder zu bac at die ihn . ſich einige — — dx. del won 1894 en Ultimo-Comfe: bod Oomra 42]... 

5 = in Stettin, I. bezeichnen find, icke mit dem Verurtheilten zu unterhalten, | Seſterr. Banknoten 174,80 Disconto⸗Sommandit 235,40 0 1 An 
und an Sinbbetifi ber 3 Perſ., davon 1 in — Der weibliche Hofſtaat des Schahs iſt Man läßt fie während einer Viertelſtunde allein, reg gran 5 * 12 50 Ne 17 ae 915 9 
Stettin. Enrlich iſt noch ein Todesfall an nach Peſter Mittheilungen in der ungariſchen und als ie ſich trennen, hört man, wie der Ver⸗ Net opere e e, Dire de e 10% Phi 1 e bes (rte Wink) 7 
Cholera noſtras im Kr. Greifenhagen vorge- nach 7 ! # e g “+. urtheil 5 klärt? „Hören Sie, ds. (110) 42% 107,50 Sſipreuß. Süirbabn 104,70 Philadelphia 7,20, rohes (Marke Parkers) 7,60, 

8 Hauptſtadt eingetroffen und hat im gleichen Gaft- urtheilte dem Herrn erklärt: „Hören Sie, ich“ de. 110) 4% 10450 | Marienburg-Wlanfas ie fi ente S 977 
kommen. Im Kr. Naugard kam kein Fall von hof wie fein Herr und Ds eter, im Hotel thue es, aber Sie werden meinen Verwandten . 8 u 6 0% 4 10% 7% ban 68,40 Sie 1015 RE 27 lg . 
N e 8 deſaiſon geht ihrem Königin von England“, Quartier genommen. 1000 Eſtrl. auszahlen.“ — „Ich nz auf die Enten e. * 0440 Leah 4070 — D. 85¼ C Beine u per tanſcben Me: 
iesjährig Adeſe 90 ) Die Zimmer, welche der Schah und ſein Ge- Bibel!“ — Der Verurtheilte läßt ſich binden, Petersburg kurz 210,35 | Franzosen 90 10 nat TOR E, per Sepkember D. 84 C, 


folge bezogen, tragen ſämmtlich perſiſche Auf- man führt ihn aus dem Gefängniſſe und bald iſt 
(elften, 75 ſo . a Aber den nach er auf dem Schaffot. Dort macht er von dem 
orientaliſcher Sitte für die vier Damen, welche den Recht, das jeder Gefangene hat, vor dem Tode 
Reiſeauszug aus dem Hausſtande des Königs der einige Worte an die Zuſchauer zu richten, Ge⸗ 
Könige bilden, eingerichteten Gemächern in per⸗ brauch, und ruft mit Stentorſtimme: „Ihr Alle, 
5 ſiſcher Schrift die Bezeichnung „Harem“. Ueber die Ihr mich hört, wiſſet: Die beſte Chokolade 
das Familienleben des Schahs in Teheran wiſſen iſt die von Williamſon, Kennedy u. Co., Picca- 
ng Be e cha zu VER ae h Kalkan 710 5 Am 17 
ie erſte Gattin des Schah iſt eine ſeiner aguſa (Eine Familiengeſchichte.) Vor ſito f. a. B. Hamburg per Auguf „75 bez., 8 5 
Kouſinen und führt den Titel Schuku es Sultana; ungefähr pen dig Jahren faßte ein armer Land per Oktober 14,50 bez., per November = Dezember Telegraphiſche Depeſchen. 
fie iſt eine Urenkelin des Futteh Ali Schahs, mann aus der Umgebung den Plan, nach Amerika 14,10 bez., per Januar⸗März 1890 14,20 bez. Rom, 30. Auguſt. Nach einer Meldung der 
eines Monarchen, deſſen Familie jo zahlreich war, auszuwandern und dort ſein Glück zu ſuchen. Er Flau. jet 
daß bei feinem Tode 110 aa Nen von ihm vertraute ſein Weib dem kroatiſchen Prieſter des Hamburg, 30. August, Vormittags 11 Uhr. Diveftoren der Bauca Nazionale, der Bank von 
vorhanden waren. Die zweite Frau iſt die Toch⸗ Dorfes an und verſprach, nach Kräften für ihren Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ Neapel, der Banca Tibernia und dem Unter 
ter eines Sohnes von Futteh Ali Schah. Die Unterhalt zu ſorgen. Das Glück lächelte ihm, rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, ſtaatsſekretär des, Schatzamtes eine Konferenz ge 
dritte Gemahlin und gegenwärtige Favoritin iſt und monatlich kam an den fie als Ver⸗ neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Auguſt halten. Das Blatt bemerkt, Alles laſſe eine 
die Anus⸗u⸗Dowlet Außer den geſetzmäßigen trauensperſon ein Geldbrief mit fünfzig Gulden für 14,75, per Dezember 14,22½ per Februar 14,30, günſtige Löſung der Turiner Bankkriſis hoffen. 
Frauen hat der Schah noch eine Anzahl von die Frau an, welche des Leſens und Schreibens per Mai 14,42½. Ruhig. Dem „Popolo Romano“ zufolge wird die 
Haremsdamen, die vor jeder Berührung mit der unkundig war. Der Mann in Amerika brachte amburg, 30. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr Banca Tibernia morgen die Zahlung der Depv- 
Außenwelt ängſtlich behütet werden. In frühe- es nach und nach zu einem bedeutenden Vermögen 30 Minuten. Zuckermarkt. (Nachmittags⸗ ſiten, ſowie der laufenden Rechnungen aufnehmen. 
ren Jahren war es in Perſien ſogar noch geſetz- und erhöhte feine Sendungen alljährlich, allein bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis Der „Popolo Romano“ ſpricht die Ueberzeugung 
liche Vorſchrift, daß keine männliche Perſon von der Geiſtliche gab der Frau monatlich nur fünf 88 pCt. Rendement, neue Ufance, frei an Bord aus, daß die genannte Bank im Laufe der 
mehr als zehn Jahren einer königlichen Gemah- Gulden und behielt den Reſt für ſich. Dies ging Hamburg per Auguſt 14,25, per Dezember nächſten Woche alle übrigen Geſchäfte werde auf- 
lin oder Prinzeſſin bei deren Ausgange begegnen ſo durch fünfzehn Jahre fort, bis der Geiſtliche, 14,0 2½, per Februar 14,05, per Mai 14,32½. nehmen können. 
dürfe. Selbſt jetzt meiden Europäer derartige aus Furcht, die Sache konnte 1 werden, dem Behauptet. et Ut f 
; o N > d ee \ 5 „Vormitte 0 
Konflikte und biegen klüglich in eine Seitengaſſe Manne einen gefälſchten Todtenſchein ſeiner Hamburg, 30. Auguſt U yr Privat⸗Depeſchen der Stettiner 


Magdeburg, 30. Auguſt. Zuckerperich t. fra 05 a 3 — fehlt 
Kornzucker excl., von 92 Prozent —,—, Kornzucker S ch m At z Aoko 6 50. K affee loko fair Rio 
excl., 88 Prozent —,—, Nachprodukte excl. 75% Nr. 3 19 Kaffee per September ord. Nio 
fein Rendement . Geſchäftslos. fein. Brod Nr. 7 15,22. Kaffee per November ord. Rio 
ſinade Il a Hen. Mis 1 2 Ar. 7 15,57. Weizen (Anfangskours) per De- 
Faß —,—. Ruhig. Rohzucker x Produkt Tran⸗ N 


290 (266), Carlshagen 360, Colberg 7931 
(6324), Crampas 2122 (1751), Deep 400, 
Dievenow 2268 (1666), ena 120, Göhren 
2874, Groß⸗Möllen und Umgegend 993 (780), 
e 6500 (5345), Groß⸗ und Klein⸗ 

orſt 534 (403), Lohme 952 (632), Lubmin 
512, Misdroy Hl (420%), Oſternothhafen 
260 (226), Polzin 929 (447), Prerow 766 
(514), Putbus 2395 (1924), genwalder⸗ 
münde 414 (388), Saßnitz 4204 (2889), Stolp⸗ 
münde 953 (349), Swinemünde 4710 (3695), 
Stubbenkammer 50, Thieſſow 402 (181), 
Wiek bei Eldena 137, Zingſt 626 (485) und 


Zinnowitz 2763 (2112) Perſenen. ein, ſobald fie das „Gitſchen!“ (Zurück!) der die Gattin ſendete und der Frau einen Brief aus Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
1 Palaſtdamen begleitenden Eunuchen hören. Der Amerika mit der Todesnachricht ihres Mannes Santos per Auguſt e per September 77/8, Zeitung. 
(Eingeſandt.) frühere amerikaniſche Geſandte Benjamin zog vorlas; wenige Tage darauf verſchwand er, um per Dezember 78ʃ½, per März 1890 78½. Feſt. Paris, 31. Auguſt. Der Graf Paris er— 


ſich einmal große Unanehmlichkeiten zu, weil er ſich in Korfu niederzulaſſen. Die unglückliche Hamburg, 30. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr - .: RS : 2 
es nicht auch jo machte. Nach amerikaniſch ein- Frau friſtete ihr Leben inzwiſchen durch Een, 30 Minuten. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) ließ ein Manifeſt, in welchem er, die Konſervativen 
facher Art liebte er es, von nur einem Diener die fie von den Reiſenden der Llopdſchiffe erhielt, Good average Santos per Auguſt —,—, per und Monarchiſten zu ſeſtem Zuſammenſtehen auf 
begleitet, durch die Straßen zu reiten. Als er während der Mann in Amerika ſich bald tröftete, | September 77'/,, per Dezember 77%, per März fordernd, erklärt, die Republikaner wären beſtrebt 


Eine recht angenehme Morgengabe brachten 
den Stettinern die hieſigen Lokalblätter am 
Freitag durch den Bericht über die Stadtverord⸗ 


netenſitzung vom 29. c. Nachdem im Frühjahr be Als \ \ Nann ? ka ſich mt 
d. J. der Bezirföverein Oberwiek beim hieſigen eines Tages dem Zuge begegnete, unterließ er eine reiche, ſchöne Amerikanerin heirathete, welche 1890 77°/,. Ruhig. Frankreich in die Republik einzulerkern. Die 
Magiſtrat zweimal wegen Anloge eines 5 . 80 2 fen ar 1 5 zu gelt 540 ihn mit 550 fat beſhoß de 29 1 Amſterdan, 30. U, Nachm. 4 Uhr. Verfaſſungsreviſton werde die Knechtſchaft be— 
Lvöſch⸗ N ö ö Folge war, ein Diener durchgeprüge jähriger Abweſenheit beſchlo r Mann 6 m 30. 9 ; FR g A 

Löſch⸗ und Ladeplatzes auf der Oberwiek vorſtel Folg aß ſein Diener durchgeprügelt, und | jähriger hei feine. jterdam, uguſt, Nachm hr feitigen und den religiöſen Frieden wieberher 


er gewaltſam in eine Seitengaſſe gezerrt wurde. Heimath wieder aufzuſuchen; mit ſeiner Familie Minuten. Getreidemarkt. Weizen eg 
Am folgenden Tage reichte er in aller Form betritt er Europa, weilt in Paris, Wien und niedriger. Roggen lolo 5 per Oktober 126, ſtellen, die Imperialiſten würden der ſtarken 
Rechtens eine Beſchwerde gegen dieſes Verfahren Kriejt und landet endlich in Raguſa — da tritt per März 135. * üb öl loko 35½, per Herbſt Monarchie ihre Unterſtützung nicht verſagen. 
ein, mußte ſich aber mit der Entſcheidung ab⸗ ihm eine Bettlerin entgegen — ein Schrei — 33 /, per Mai 32/. Raps per Herbſt —. London, 31: Auguſt. Die geſtri 

ſpeiſen laſſen, „daß ſelbſtverſtändlich die könig. Mann und Fran haben ſich erkannt! Der Geift- Amſterdam, 30. Auguſt. Java Kaffee ndon, . Auguſt. Die geſtrige Kon⸗ 
lichen Diener ſich einen Geſandten mit nur einem liche iſt in Korfu ausgeforſcht und ausgeliefert good ordinary 53. ferenz der Werftbeſitzer, Schiffsrheder und Kauf— 
Pferde nicht hatten vörfte en können.“ General worden und wird im September vor den Richtern A am, 30. Auguſt, Nachmittags 4 Uhr. leute, welcher auch Vertreter der ſtreikenden Dock— 
Gaſteiger Khan, ein Oeſterreicher, der lange erſcheinen. Bancazinn 55ʃ½½. arbeiter beiwohnten, entwarf die Forderungen der 
Jahre im Dienſte des Schahs geſtanden, machte — „Schämen Sie Ks nicht zu betteln — Antwerpen, 30. Auguſt. Weizen 100 Streikenden im ı 4 lichen für ein zugeſtehend 
es ſeiner Zeit klüger. Er begegnete einmal zu ſo ein großer, kräftiger Kerl!“ — „Ja wiſſen Roggen feſt. Hafer ruhig. Gerſte feſt. um weſentlichen für ein zugeſt ehendes 
Fuße der verſtorbenen en Mutter und den Se, dat Arbeiten wird mir jo ſauer und der Petroleum loko 17½, per Auguſt 17, Abkommen für die Arbeitsaufnahme. Der Streil- 
königlichen Damen; kurz entſchloſſen, machte er Dokter hat mir allet Saure verboten!“ per September 17½¼ B., per September-Dezem- ausſchuß wird heute darüber beſchließen. Bei 
es wie die Eingeborenen und kehrte ſein Geſicht — Abraham: „Komm rein, Moſes, der Klap⸗ ber 17°, B. Weichend. ’ Annahme des Abkommens wird die Arbeit in 
gegen die Mauer, grüßte aber mit ſeiner Rück- perſtorch hat Dir ein Brüderchen gebracht!“ — Antwerpen, 30. Auguſt. Wollauktion. den Werften, nicht in den Docks wieder aufge⸗ 
weſen iſt. Die Kommiſſion hatte ſich natürlich ſeite jeden einzelnen der vorbeifahrenden Wagen. Moſes: „its auch Einer von unſ're Lait', Va. Angeboten 1409 B. La Plata, davon verkauft 841 — 0 Mr it ab 0 
nicht um das zu kümmern, was vor vier Jahren Die Damen konnten ſich nicht halten vor Lachen terleben?“ sap B., 629 B. Montevideo, davon verkauft 596 B., nommen. Den Dockgeſellſchaften iſt aber der 
zu ermöglichen geweſen wäre, ſondern ſie hatte und erzählten die Sache dem Schah; dieſer ruhte — e ſchwach!) Von der „Bür⸗ 1177 B. Kap, davon verkauft 974 B. Beitr itt vorbehalten. 

gegenwärtige Verhältniſſe zu prüfen und nach nicht, bis Gaſteiger Khan ihm die neue Art der germeiſterei“ zu Griesheim bei Frankfurt a. M. 


lig geworden war und auch ein . 
Grundſtück zu angemeſſenem Preiſe in Vorſchlag 
f Bense hatte, iſt derselbe beide Male mit dem 

emerken abgewieſen worden, daß zur Anlage 
eines ſolchen Platzes kein beſonderes Bedürfniß 
vorliege, da die Einrichtung eines Marktplatzes 
vor dem Rathhauſe bevorſtände und der vorge⸗ 
N lagene Platz (in nächſter Nähe der Rahm⸗ 

en Inſel!) zur Anlage eines Löſch⸗ ze. Platzes 
ſeiner Lage nach nicht geeignet ſei. Nun zeigt 
aber die geſtrige Verhandlung der Stadtverord⸗ 
neten, daß auch vom Magiſtrat die Bedürfniß⸗ 
frage anerkannt worden und jogar eine Kommiſ⸗ 
fion mit a © der Angelegenheit thätig ge⸗ 

0 


„Riforma“ hat Crispi heute Nachmittag mit den 


